
 
 
 
 
 
 

 
 
   

 

„Prüfet alles und behaltet das Gute“ 

(1. Thess.5,21), so lautet die neue 
Jahreslosung für das Jahr 2025. 
  
Liebe Gemeindeglieder in Castell, 
Greuth und Wüstenfelden, 
 

Paulus ist hier sehr nüchtern und das 
finde ich gut: Paulus weiß: Die Welt ist 
immer im Wandel, Veränderungen 
kann man nicht aufhalten. Paulus ist 
also kein Konservativer aus Prinzip. 
Es gibt für ihn keinen Grund neue 
Ideen nicht zu prüfen und gegebenen-
falls auch zu übernehmen. Er ist aber 
auch nicht fortschrittsgläubig. Nicht al-
les Neue muss ein Segen sein. 
Also das ist doch eine gute Grundhal-
tung für uns Christen: Prüfet alles 
und das Gute behaltet! 
 

Zunächst: Prüfen, d.h. vorurteilsfrei 
sich etwas ansehen. Prüfen braucht 
Zeit und Geduld. Etwas, was unserer 
Gesellschaft immer mehr fehlt. Nicht 
gleich beim ersten Versuch alles auf-
geben. „Trial and error“ nennt man es 
im Englischen. Versuch und Irrtum 
übersetzt. Also mal sehen, ob es funk-
tioniert, wenn nicht, dann mal einen 
anderen Weg überlegen. Das macht 
jeder Handwerker, wenn er etwas zu-
sammenbastelt. 
 

Und dann: Behaltet das Gute. Wenn 
sich eine Sache bewährt hat, dann 
kann man sie doch behalten. Und 

manche Dinge haben sich auch so 
lange erhalten, weil sie sich eben be-
währt haben. 
Nun ist aber doch die Kernfrage: Was 
ist denn das Gute? 
Aus biblischer Sicht ist die Antwort 
klar. Die zehn Gebote zeigen uns, was 
gut für uns ist. Und wer sich die zehn 
Gebote nicht merken kann, der kann 
sich zwei Gebote merken. Gott lieben 
und seinen Nächsten, wie sich selbst. 
Eigentlich ein Dreifach-Gebot. Denn 
wer sich selbst nicht annehmen kann, 
der tut sich auch schwer den Nächsten 
anzunehmen. 
Wenn ich also nach biblischem Maß-
stab etwas überprüfe, dann stellt sich 
immer die einfache Frage: Hat eine 
neue Idee am Ende mehr Liebe, Frie-
den und Versöhnung gebracht, oder 
zu mehr Gerechtigkeit geführt. Oder 
hat sie zuletzt zu mehr Streit und Hass 
geführt, zu mehr Unversöhnlichkeit 
und zu mehr Ungerechtigkeit.  
Dann ist sie schlecht. 
Wenn sich Ihnen im neuen Jahr also 
neue Aufgaben und Fragen stellen, 
dann denken Sie bitte an dieses Pau-
lus-Wort: Prüfet alles und das Gute 
behaltet! 
 

Gott befohlen 

Ihr Pfarrer Martin Voß  

Vertretung für die Kirchengemeinde Castell 

 

Februar bis April 2025 
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Monatsspruch Februar 2025  

               

Du tust mir kund den Weg zum Leben 

(Psalm 16,11) 
 

 
 

Wussten Sie schon, dass…                                    
  

- unser neuer Kirchenvorstand am 3. Advent in sein Amt eingeführt wurde 
und in seiner Sitzung am 16.12.2024 Herrn Michael Bastert einstimmig zum 
1. Vorsitzenden gewählt hat? Ein kleiner Bericht dazu im hinteren Teil. 

- am 4. Advent Erna Imhof-Graßer in den Ruhestand verabschiedet wurde? 
Auch dazu finden Sie einen Beitrag weiter hinten. 

- unsere Gottesdienste noch bis zum 9. März 2025 im Gemeindehaus statt-
finden werden und weiterhin jeden 3. Sonntag im Monat nur noch in Greuth?   

- der Kirchenvorstand Sitzung beschlossen hat, dass alle Gottesdienste künf-
tig um 10:00 Uhr beginnen? 

- Sie weiterhin zum Bibelgespräch eingeladen sind? Unter dem Motto „Meine 
Bibel lesen & verstehen“ kommen wir einmal im Monat zusammen, um in 
der Bibel zu lesen, gemeinsam nachzudenken und miteinander zu reden. 
Merken Sie sich bitte folgende Termine vor: Freitag 21.02. und 21.03.2025, 
jeweils 19:30 Uhr im Gemeindehaus.  

- es in diesem Jahr am Weltgebetstag, Freitag, 7. März 2025, um 19:00 Uhr 
in Wiesenbronn einen gemeinsamen Gottesdienst mit den Kirchengemein-
den Abtswind und Wiesenbronn geben wird? Mehr Infos weiter hinten. 

- in unserem Dekanat in diesem Jahr keine ökumenische Bibelwoche statt-
finden wird, Sie aber herzlich eingeladen sind die Bibelabende des Dekanats 
Kitzingen im März zu besuchen? Einen Flyer dazu finden Sie weiter hinten. 

- die Aktion „7 Wochen ohne“ auch in diesem 
Jahr vom 5. März bis zum 21. April stattfindet? 
Sie steht unter dem Motto „LUFT HOLEN! 
Sieben Wochen ohne Panik“. Anregungen 
finden Sie unter:  www.7-wochen-ohne.de  

- die Frühjahrssammlung der Diakonie vom 31. März - 6. April nicht als 
Haussammlung stattfinden wird? Wir freuen uns aber über Ihre Unterstüt-
zung durch Überweisung einer Gabe! Eine Informationsbroschüre mit Über-
weisungsträger liegt dem Gemeindebrief bei. Die Diakonie hilft. Helfen Sie 
mit. 
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- am Samstag, 5. April 2025 um 9:00 Uhr unsere Kirche für die anstehende 
Konfirmation am 27. April geputzt wird? Die Konfis, Präpis und ihre Eltern, 
aber auch andere Gemeindeglieder sind herzlich eingeladen. Bitte bringen 
Sie Lappen, Eimer u. a mit. Gute Laune bitte nicht vergessen. 

- die Glocken unserer Kirche am Ostersonntag zum Sonnenaufgang um 6:15 
Uhr das Osterfest einläuten? Wenn Sie die Glocken hören, bekennen Sie 
einfach laut oder leise: „Der Herr ist auferstanden. Er ist wahrhaftig auf-
erstanden.“ 

- die Konfirmation in diesem Jahr am 27. April, um 9:30 Uhr stattfindet?  

- wir die Jubelkonfirmation der Jahrgänge 1940 (85 J), 1944 (80 J), 1950 (75 
J), 1955 (70 J), 1960 (65 J), 1965 (60 J), 1975 (50 J), 2000 (25 J) und 2015 
(10 J) am 4. Mai 2025 um 10:00 Uhr mit einem festlichen Abendmahlsgot-
tesdienst feiern werden? 

 
 

 

Zahlen und Fakten aus dem Jahr 2024 in unserer Kirchengemeinde 
 

- 74 Gottesdienste, davon 22 mit Heiligem Abendmahl (mit 939 AM-Gästen) 
- 2 Hausabendmahle (mit 4 AM-Gästen)  
- 11 Andachten und 7 Bibelabende im Gemeindehaus fanden statt  
- Am Reformationstag feierten wir eine Musikalische Andacht in Castell 
- 5 Kinder wurden getauft, davon 2 aus unserer Gemeinde 
- 8 Jugendliche wurden konfirmiert 
- 4 Brautpaare wurden getraut (kein Paar aus unserer Kirchengemeinde) 
- 8 Mitglieder unserer Kirchengemeinde wurden beerdigt (4 Personen in Cas-

tell / 1 Person in Greuth / 2 Personen in Wüstenfelden / 3 Personen aus-
wärts).  

- 4 Personen sind ausgetreten, leider gab es keinen Kircheneintritt 
- 467 Gemeindeglieder gehörten am 31.12.2024 zur Kirchengemeinde 
- 43.709 € wurden gespendet, das sind fast 94,00 € pro Gemeindeglied. 
- das Kirchgeld 2024 betrug 5.135 € 

Ein herzliches „Vergelt’s Gott“ allen Spenderinnen und Spendern. 
 

 
 

Aus den Kirchenbüchern 

 

Kirchlich beerdigt wurden: 
 
 
  Aus datenschutzrechtlichen Gründen  
                   werden hier keine Angaben gemacht 
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Resümee des GEMEINDEABENDS am 4. November 2024 
 

Der Gemeindeabend am 4. November brachte 
viele inspirierende Ideen und eine beeindru-
ckende Bereitschaft mitzugestalten. Eine erwei-
terbare Kontaktliste (E-Mail/ WhatsApp) wurde 
eingerichtet, um Ideen und Mitwirkende zu ver-
netzen. Ulrike v. Schultzendorff übernimmt die 
Pflege der Liste.  

 
Sie wollen auch Gemeinde mitgestalten? => Bitte kommen Sie auf uns zu! 
 

=> Neue Gottesdienstformate: 
Die frisch gestarteten Gottesdienste „Kinderleicht und Segensreich“ wecken 
Hoffnung auf eine stärkere Einbindung junger Familien. Wer hier mitarbeiten 
oder Familien mit Kindern einladen möchte, kann sich an Margaritha Oertel 
(0151/51933812 – nur SMS) wenden. 
 

=> Integration des Kindergartens: 
Der Wunsch, den Kindergarten stärker in das Gemeindeleben einzubinden, 
wurde geäußert. Hier fehlt es noch an konkreten Plänen – wer eine Idee hat, 
ist herzlich eingeladen, sich einzubringen und meldet sich bitte bei Ernst Klein 
(ernst.magda.klein@gmail.com) 
 

=> Kinderbibeltag: 
Ein Kinderbibeltag könnte ein Highlight für die jüngeren Gemeindemitglieder 
werden. Auch hierfür suchen wir motivierte Unterstützer! Ansprechpartnerin: 
Jutta Heilmann (0151/27115708) 
 

=> Hauskreise: 
Die bestehenden Hauskreise (Ernst Klein, Walter Kress) bieten Raum für per-
sönlichen Austausch, Gebet und Bibelarbeit. Neue Mitglieder sind herzlich will-
kommen. 
Ein gemeindliches Bibelgespräch findet einmal monatlich freitags im Gemein-
dehaus statt (s. Amtsblatt) 
 

=> Besuchsdienst: 
Ein Besuch zu Geburtstagen, bei Kranken oder einsamen Gemeindemitglie-
dern kann viel bewirken. Wer sich vorstellen kann, Teil dieses Besuchsdiens-
tes zu werden, meldet sich bitte bei Ernst Klein (s.o.). 
 

=> Gemeinschaft und Spieleabende: 
Wo Gemeinde Spaß macht, da blüht sie auf. Spieleabende, organisiert von 
Birgit Scheller (birgit-scheller@t-online.de) und Ulrike von Schultzendorff  
(ulrike.v.schultzendorff@t-online.de), könnten ein solcher Ort der Freude und 
Gemeinschaft werden. 
 

mailto:ernst.magda.klein@gmail.com
mailto:birgit-scheller@t-online.de
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=> Musik in der Gemeinde: 
Mit unseren Musikern Walter Kress (Orgel), Johannes Langmann (Leiter Po-
saunenchor) und Michaela Kaul (Leiterin Kirchenchor) sind wir reich be-
schenkt! Im Posaunenchor und im Kirchenchor erklingen immer wieder neue 
Melodien und Lieder.  
Neugierig geworden? Neue Mitglieder sind jederzeit herzlich willkommen! 
 

=> Neue Angebote für Kinder und Jugendliche: 
Eine Krabbelgruppe, Jungschar, ein Jugendkreis oder ein Kinderchor – diese 
Wünsche wurden laut. Wer hier Ideen oder Kapazitäten hat, meldet sich bitte 
bei Jens Oertel (j.oertel@gmx.de). 
 

=> Flexibilität in Gottesdiensten: 
Vorschläge wie angepasste Gottesdienstzeiten und alternative Prediger wer-
den im Kirchenvorstand geprüft.  
 

=> Eine Stunde Zeit für meine Gemeinde: 
Ein Modell, das zu mehr Engagement motivieren könnte: „Eine Stunde Zeit für 
meine Gemeinde“. Jeder kleine Beitrag zählt! Von Kirchenschmuck über Putz-
arbeiten bis hin zu kleinen Hilfen im Büro gibt es vielfältige Möglichkeiten sich 
zu engagieren. Einteilungen übernimmt Ulrike v. Schultzendorff (s.o.) 
 

=> Gebet für die Gemeinde: 
Unsere Gemeinde braucht Menschen, die sie im Gebet begleiten und vor Gott 
bringen. Dafür könnten neben dem bereits bestehenden Friedensgebet Diens-
tag und Donnerstag um 19.00 Uhr im Gemeindehaus/ in der Kirche (gestaltet 
von Helga und Walter Kress) neue und kreative Gebetsformen entstehen – 
etwa das Symbol von Kerzen in Fenstern, die unsere Fürbitten für die Ge-
meinde sichtbar machen. 
Lasst uns gemeinsam starten: donnerstags um 19.00 Uhr stellen wir un-
sere Kerzen in die Fenster! 
 

Abschließend bleibt eine wichtige Erkenntnis: Wo Menschen gerne zusam-
menkommen, gemeinsam beten und feiern, entsteht ein lebendiges Gemein-
deleben, das auch neue Gesichter anzieht.  
Die Zukunft unserer Gemeinde liegt in Gottes Händen – und uns am Herzen! 
 

Lassen Sie uns diesen Weg gemeinsam weitergehen! 
Mit herzlichen Grüßen, Ihr Kirchenvorstand 
 
 

 

 

Monatsspruch März 2025 

 

Wenn bei dir ein Fremder in eurem Land lebt,  
sollt ihr ihn nicht unterdrücken. 

 

 (3. Buch Mose 19,33) 
 

mailto:j.oertel@gmx.de
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-----------------------------   Geburtstag feiern   ------------------------------ 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Aus datenschutzrechtlichen Gründen werden hier 
keine Angaben gemacht 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   

 
 

Wir gratulieren unseren Jubilaren und wünschen Gottes Segen 
für ein schönes neues Lebensjahr. 

 
 
 
 

 

Falls Sie mit der Veröffentlichung Ihres Namens und Geburtstags in den 
„Kirchliche Nachrichten“ nicht einverstanden sind, teilen Sie uns das bitte mit. 

Diese Daten werden nur für kirchengemeindliche Zwecke erhoben.  
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Unser neuer KIRCHENVORSTAND ist im Amt 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Am 3. Advent wurde unser neuer Kirchenvorstand von Pfarrer Martin Voß in 
unserer Kirche in Greuth ins Amt eingeführt. Wir wünschen viel Freude und 
Gottes Segen bei der Bewältigung der vielseitigen Aufgaben. 
Herr Heinrich Stegner, der sich nicht mehr zur Wahl stellte, wurde von Frau 
Birgit Scheller in diesem Gottesdienst mit großem Dank für 12 Jahre Wirken 
im Kirchenvorstand mit einer Dankurkunde und einem kleinen Geschenk ver-
abschiedet. 
In der Kirchenvorstandssitzung am 16.12.2024 wurde Herr Michael Bastert 
einstimmig zum 1. Vorsitzenden des Kirchenvorstandes gewählt. Des Weite-
ren wurde in dieser Sitzung Frau Birgit Scheller als Vertrauensfrau und Herr 
Stefan Gegner als stellvertretender Vertrauensmann einstimmig gewählt. 

 
 

Verabschiedung von Erna Imhof-Graßer 
 

Ulrike v. Schultzendorff dankte Erna 
Grasser zur Verabschiedung für fast 15 
Jahre treue Dienste für Kirche und Ge-
meindehaus. Man konnte spüren, wie 
sehr ihr das Gemeindehaus am Herzen 
lag: vom Dachboden bis in den Keller 
war immer alles perfekt sauber und ge-
ordnet, der Vorgarten gepflegt, zu Ver-
anstaltungen liebevoll geschmückt; und 
all das häufig auch über ihre Dienst-
stunden hinaus.  

 

Wir alle werden Ernas Dienste sehr vermissen und spüren jetzt schon, wie 
schwer sie zu ersetzen ist, freuen uns aber, dass sich Frau Andrea Langmann 
fürs Erste mit 2 Stunden/ Woche um das Gemeindehaus kümmern wird.



Herzliche Einladung unseren Gottesdiensten und Veranstaltungen 
(Änderungen vorbehalten) 

 

Datum Uhrzeit Ort Gottesdienst / Veranstaltung Liturg/ Leitung 

letzt. So.n.Epiph. 
02.02. 

9:30 Gemeindehaus Gottesdienst mit Hl. AM Martin Oeters, Pfr. i.R. 

4.So.v.Passion 
09.02. 

10.00 Gemeindehaus Kinderleicht und Segensreich Martin Voß, Pfr. 

Septuagesimae 
16.02. 

10.00 Greuth Gottesdienst Andrea Ackermann, Präd. 

Freitag 
21.02.   

19:30 Gemeindehaus 
„Meine Bibel lesen & verstehen“  
Bibelgespräch im Gemeindehaus 

Ernst Klein, Pfr. i.R. 

Sexagesimae 
23.02. 

10.00 Gemeindehaus Gottesdienst  

Estomihi 
02.03. 

10.00 Gemeindehaus Gottesdienst mit Hl. AM Martin Fromm, Pfr. 

Freitag 
07.03. 

19:00 Wiesenbronn 
Gottesdienst zum Weltgebetstag „Cookinseln“ 
(gemeinsamer GD mit Wiesenbronn und Abtswind)  

Invokavit 
09.03. 

10.00 Gemeindehaus Kinderleicht und Segensreich Ingrid von Wietersheim, Präd 

Reminiszere 
16.03. 

10.00 Greuth Lobpreis Gottesdienst Ernst Klein, Pfr. i.R. 

Mittwoch 
19.03. 

19:00 Wiesenbronn Passionsandacht  

Freitag 
21.03.   

19:30 Gemeindehaus 
„Meine Bibel lesen & verstehen“  
Bibelgespräch im Gemeindehaus 

Ernst Klein, Pfr. i.R. 

Okuli 
23.03. 

10.00 Castell Gottesdienst Simone Salm, Präd 

Freitag 
28.03. 

19:00 Abtswind Passionsandacht  

Lätare 
30.03. 

10:00 Castell Gottesdienst Edmund Mix, Präd 



 

Mittwoch 
02.04. 

19:00 Wiesenbronn Passionsandacht  

Judika 
06.04. 

10:00 Castell Gottesdienst mit Hl. AM Sr. Ruth Meili, CCR 

Freitag 
11.04. 

19:00 Abtswind Passionsandacht  

Palmsonntag 
13.04. 

10:00 Castell 
Kinderleicht und Segensreich  
mit Vorstellung der Konfirmandinnen 

Hans Gernert, Pfr. 

Gründonnerstag 
17.04. 

15:00 Abtswind Gottesdienst   

19:00 Wiesenbronn Gottesdienst  

Karfreitag 
18.04. 

10:00 Castell Gottesdienst (mit Kirchenchor) Victor Metzner, Präd. 

14:30 
Abtswind und 
Wiesenbronn 

Andacht zur Sterbestunde  

Ostersonntag 
20.04. 

10:00 Castell Gottesdienst mit Hl. AM (mit Posaunenchor) Sr. Ruth Meili, CCR 

Ostermontag 
21.04. 

10.00 Greuth Gottesdienst mit Hl. AM  

Samstag 
26.04. 

17:00 Castell Konfirmandenbeichte mit Hl. AM Hans Gernert, Pfr. 

Quasimodogeniti 
27.04. 

9:30 Castell 
Gottesdienst zur Konfirmation (ohne AM) 
(mit Kirchen- und Posaunenchor) 

Hans Gernert, Pfr. 

Miserikordias D. 
04.05. 

10:00 Castell 
Gottesdienst zur Jubelkonfirmation  
mit Hl. AM (mit Kirchen- und Posaunenchor) 

Sr. Ruth Meili, CCR 

 
 

Jeden Dienstag und Donnerstag um 19 Uhr Friedensgebet im Gemeindehaus Castell oder in der Kirche. 
 
Änderungen und aktuelle Informationen unter https://www.dekanat-castell.de/termine-im-dekanat  
oder in den wöchentlichen Mitteilungen im Amtsblatt, auch online https://vgem-wiesentheid.de/amtsblatt

https://www.dekanat-castell.de/termine-im-dekanat
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„Wie sieht es denn nun mit der Fusion  
der Dekanatsbezirke Castell und Markt Einersheim aus?“ 
 
Diese Frage bewegt sicher viele von Ihnen immer noch. 

Dazu erscheint im Bereich des Dekanats Markt Einersheim demnächst eine 
Erklärung des Kollegen Dekan Huber, die ich hier teilweise gekürzt übernom-
men habe (und markiert habe) und der ich noch meine Einschätzungen für das 
Dekanat Castell hinzugefügt habe. 

„Der Landeskirchenrat hat am 12. Dezember 2024 mitgeteilt, dass er dem Zu-
sammengehen der Dekanatsbezirke Castell und Markt Einersheim derzeit 
nicht zustimmt und Gespräche mit den Leitungsgremien angeboten. 

Nun bereits am 21. Januar 2025 hat das Gespräch der Dekanatsausschüsse 
von Castell und Markt Einersheim mit Regionalbischöfin Gisela Bornowski und 
Herrn OKR Florian Baier, der für die Angelegenheiten von Dekanatsbezirken 
im Landeskirchenamt verantwortlich ist, stattgefunden.  

Es wurden die Argumente der Kirchenleitung gehört. Seitens der Mitglieder 
der Dekanatsausschüsse wurde dargelegt, warum man das Zusammengehen 
der Dekanatsbezirke für einen richtigen und wichtigen Schritt nicht nur für die 
Zukunft, sondern auch für die Gestaltung aktueller Herausforderungen gehal-
ten hat.  

Beide Oberkirchenräte unterstrichen die Bedeutung des ehrenamtlichen En-
gagements und die große Mühe, welche sich beide Dekanatsbezirke mit der 
Erarbeitung des Zusammengehens gemacht haben. Ihrer Ansicht nach sind 
aber noch nicht alle Fragen in Bezug auf das Miteinander in Mittelfranken zu-
friedenstellend beantwortet, auch wenn sich der Dekanatsausschuss Markt Ei-
nersheim Anfang des letzten Jahres einstimmig dafür entschieden hat, sich in 
Richtung Castell zu orientieren und damit nicht an dem Fusionsprozess der 
Dekanatsbezirke Neustadt/Aisch, Bad Windsheim und Uffenheim teilzuneh-
men.  

Positiv wurde auch zur Kenntnis genommen, dass die Gespräche mit den De-
kanatsbezirken in Unterfranken konstruktiv und auf guten Wegen zu Ergebnis-
sen sind. Allerdings wird dieser Prozess noch geraume Zeit in Anspruch neh-
men.“ 

Soweit die Erklärung (etwas gekürzt) von Dekan Huber. 

Für den DB Markt Einersheim werden nun noch einmal mit den mittelfränki-
schen Kirchengemeinden im Süden des Dekanats Gespräche gesucht. Für 
den DB Castell werden weiterhin die Perspektiven mit den anderen unterfrän-
kischen Dekanaten geklärt. Für die Kirchengemeinde Castell kommt es aber 
zu einer baldigen Lösung, was die Pfarrstelle betrifft.  
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Ich weiß, dass viele ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sich eine 
eindeutige und schnellere Entscheidung seitens der Landeskirche gewünscht 
hätten. Aber die begonnenen Beratungen brauchen auch einen gewissen Zeit-
rahmen. Für unsere Region heißt das auch, dass demnächst eine neue Deka-
natssynode einberufen werden muss und dann ein neuer Dekanatsausschuss 
gewählt werden muss. Das wird vermutlich die Situation wieder verändern, 
weil dann wieder neue Mitglieder dazukommen, die auch etwas Zeit zum Ein-
arbeiten brauchen.  

Ich bitte Sie hier alle um etwas Geduld. Veränderungen sind nicht einfach und 
brauchen Zeit. Ich verweise aber immer wieder auf den Grundsatz: Der Herr 
baut an seinem Reich, wir sind seine Mit-Arbeiter. Nicht mehr, aber auch nicht 
weniger. 

Ihr, Martin Voß, komm. Leitung des DB Castell 
 

 

 

Monatsspruch April 2025 

 

Brannte nicht unser Herz in uns, da er mit uns redete? 
 

 (Lukas 24,32) 
 

 

Infos aus dem Dekanat: 
Fotos und Texte: Hans Gernert 
 

Pfarrstelle Wiesenbronn-Abtswind wird wieder besetzt:  
  

Ab September werden Ulrich und Claudia Jobst 
die Pfarrstelle Wiesenbronn-Abtswind überneh-
men. Sie waren schon einmal 11 Jahre in Zeilitz-
heim und sind seit 2013 in Oberfranken für die Kir-
chengemeinden Buchau und Weismain im Deka-
nat Thurnau zuständig. Ihre Einführung ist am 
31.8.2025 um 14 Uhr in Wiesenbronn geplant.  

 

Partnerschaft mit dem Senior-Flierl-Seminar in Logaweng 
 

 

William Sugoho im Boot vor  
der Küste seiner Heimat 

Pastor William Sugoho, der 2018 mit einer 
Delegation in Castell war, übernimmt in die-
sem Jahr die Leitung des Seminars. Pastor 
Ray Gumo, der im vergangenen Juli bei uns 
war, geht demnächst mit seiner Frau Lina an 
die Evangelistenschule Amron. 
Mehr Informationen erwarten wir zum Part-
nerschaftssonntag, den wir am 23.2.2025 in 
unseren Gemeinden in den Gottesdiensten 
begehen. 
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Diakonie Frühjahrssammlung vom 31.3 bis 06.04 2025 
 

Mut gegen Armut – armutsorientierte Projekte 
 

Unser christlich-diakonischer Auftrag lautet, Armut zu 
bekämpfen und Menschen in Not zu unterstützen. 
Deshalb engagieren sich Diakonie und Kirche auf viel-
fältige Weise mit „Mut gegen Armut“.  
Die Kirchliche Allgemeine Sozialarbeit (KASA) ist oft 
eine der ersten Anlaufpunkte für Beratung und Hilfe 
bei sozialen Notlagen. Zudem engagieren sich die Mit-
arbeitenden in rund 200 armutsorientierten Projekten 
und Initiativen vor Ort.   
Damit diese Projekte und alle anderen Leistungen der 
Diakonie auch weiterhin angeboten werden können, 
bitten wir bei der Frühjahrssammlung vom 31. März bis 
06. April 2025 um Ihre Unterstützung.  

 

20% der Spenden an die Kirchengemeinden verbleiben in den Kirchengemeinden 
für die diakonische Arbeit vor Ort. 
45% der Spenden an die Kirchengemeinden verbleiben im Dekanatsbezirk für die 
diakonische Arbeit. 
35% der Spenden an die Kirchengemeinden werden an das Diakonische Werk 
Bayern für die Projektförderung in ganz Bayern weitergeleitet. 
Weitere Informationen zur Diakonie im sozialen Nahraum erhalten Sie: 
· im Internet unter www.diakonie-bayern.de, 
· bei Ihrem örtlichen Diakonischen Werk sowie 
· beim Diakonischen Werk Bayern, Herr Andreas Humrich, 
Tel.: 0911/9354-314, a.humrich@diakonie-bayern.de 
 

Die Diakonie hilft. - Helfen Sie mit! - Herzlichen Dank! 

 
 

---------------   Veranstaltungen und Termine   -------------- 
 
 

Seniorenkreis und -fahrten:  
 

Derzeit sind keine Seniorenfahrten geplant. 
 

 

Evangelische Jugend Castell / Markt Einersheim 

 

Herzliche Einladung zum Music & Message Jugendgottesdienst  
 

am 14. März 2024 um 19 Uhr, Veranstaltungsort wird noch bekannt gegeben 
 

Weitere Informationen und Veranstaltungen findet ihr unter www.ej-meica.de 
 

http://www.ej-meica.de/
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Freizeiten 2025  

mit der Evangelischen Jugend Markt Einersheim/Castell 
 Für Kinder (bis 12 Jahre): 

 11.04. – 17.04.2025 Kindermusikfreizeit CVJM-Haus Haag 

 23.04. – 26.04.2025 Baustein-Tage Scheinfeld 

 15.06. – 19.06.2025 Kinderzeltlager Schornweisach 

 03.08. – 10.08.2025 Zirkusfreizeit Wiesentheid 
 

 Für Jugendliche: 

 19.06. – 22.06.2025 Jugendcamp Schornweisach 

 17.08. – 24.08.2025 Taizè-Fahrt  

 03.09. – 12.09.2025 Sommerfreizeit Spanien (Costa Brava) 
 

Anmeldungen über die Internetseite:  www.ej-meica.de 

 
 

 
 

Der nächste Weltgebetstag unter dem Motto „wunderbar geschaffen“ wird am 
Freitag, den 7. März 2025, rund um den Globus in unzähligen ökumenischen 
Gottesdiensten unter dem Titel „wunderbar geschaffen!“  gefeiert. Verantwort-
lich für die Gottesdienstordnung sind christliche Frauen von den Cookinseln, 
einer Inselkette im Südpazifik. Die Christinnen der sehr kleinen und weit ver-
streut liegenden Inseln stellen den Psalm 139 ins Zentrum ihres Gottesdiens-
tes. Sie laden ein, die Wunder der Schöpfung zu sehen und ihnen nachzuspü-
ren und die Freude darüber zu teilen. 
Auf Grund mangelnder Beteiligung am Weltgebetstag beim letzten Mal in Abts-
wind hat sich der dortige Frauenkreis entschlossen, sich zum diesjährigen 
Weltgebetstag in Wiesenbronn anzuschließen. Auch unsere Gemeinde ist 
dazu herzlich nach Wiesenbronn eingeladen!  
Der Gottesdienst beginnt um 19 Uhr in der Kirche in Wiesenbronn. Im An-
schluss sind alle zu einem Imbiss in der Alten Schule eingeladen 

 
 

mailto:ej.meica@elkb.de
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RAD.WELT.REISE - Mit Fahrrad und Zelt von Deutschland gen Osten 
 

Johanna und Stefan Böhm (Tochter und 
Schwiegersohn von Pfarrer Hans und 
Karin Gernert) haben sich einen Traum 
erfüllt: 17 Monate lang waren sie mit ih-
ren Fahrrädern unterwegs bis Kambod-
scha und haben dabei 27 Länder durch-
quert und über 23.000 Kilometer im Sat-
tel zurückgelegt. Von der Haustür aus 
führte sie die Reise durch wilde Berg-
landschaften, endlos erscheinende Wüsten und dichten tropischen Dschungel.  
Im Vortrag erzählen die beiden von den größten Herausforderungen, ihren 
schönsten Begegnungen und dem abwechslungsreichen Alltag auf ihrer lan-
gen Reise. Begleitet wird ihr Bericht von eindrucksvollen Bildern und Ge-
schichten, die einen einzigartigen Blick auf die Welt zeigen.  
 

Vortrag am Samstag, 29. März 2025, um 19 Uhr im Saal der LKG Wasser-
berndorf (Burghaslacher Str. 6), Eintritt frei. 

 
 

Der CVJM Haag lädt ein: 
 

Folgende Veranstaltungen finden im CVJM-Haus in Haag statt: 
 

Mittendrin-Gottesdienste 
 

So. 2. Feb., So. 2. März & So. 6. April jeweils um 11.00 Uhr 

 

Der andere Gottesdienst mit Band und Lobpreis. (Kinderprogramm parallel) 
Danach gibt es Snacks, Getränke und Zeit für gute Gespräche! 

 
 

Weitere Infos unter: www.cvjm-haag.de 
 

 

 

♫♪     Konzerte auf dem Schwanberg    ♫♪ 
 

„ROT LIEBE ICH DIR“ Musikalisch-poetische Saitensprünge 
mit Tobias Föhrenbach und Stefan Grasse 

Samstag, 29. März 2025, 19.30 Uhr 
 

„Italienische Momente“ mit Timo Lechner und Christian Brückner 
Samstag, 26. April 2025, 19.30 Uhr 

 

Alle Konzerte in der St. Michaelskirche am Schwanberg 
 

Kontakt: Sr. Dorothea Kraus, Tel. 09323/32207; dkrauss@ccr-schwanberg.de 
Bitte achten Sie auch auf aktuelle Hinweise auf der Website 

www.kloster-schwanberg.de und in der Presse. 
 

http://www.cvjm-haag.de/
mailto:dkrauss@ccr-schwanberg.de
http://www.kloster-schwanberg.de/
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--- Feststehende Termine in Castell  --- 

---  Veranstaltungen in den Nachbardekanaten  --- 
 

 

Bibeltage im Dekanat Kitzingen: 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

(während der Ferien nach Absprache) 
 

Dienstag: 19.00 Uhr Friedensgebet im Gemeindehaus/ in der Kirche 
20.00 Uhr Posaunenchor 

Mittwoch: 19.30 Uhr Kirchenchor 
Donnerstag: 17.00 Uhr Präparanden- und Konfirmandenunterricht  
       (nach Absprache) 
  19.00 Uhr Friedensgebet im Gemeindehaus/ in der Kirche 
 
 

 

Bitte beachten Sie auch unsere Mitteilungen im Amtsblatt,  
sowie die Aushänge in den Schaukästen und die Abkündigungen. 
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Kanon zur Jahreslosung 2025 
 - Melodie von Walter und Helga Kreß - 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Allgemeine Vertretungsregelung für die Kirchengemeinde Castell 

während der Vakanz 
Pfarramtsvertretung:  
Pfarrer Martin Voß, Prichsenstadt Tel. 09383 7190  
Email: Martin.Voss@elkb.de 
 

Für Taufen und Trauungen: Pfarrer Martin Voß, s. oben. 
 

Für Aussegnungen / Beerdigungen / Seelsorge:  
Pfarrer Martin Fromm, Rüdenhausen Tel. 09383 345 
Email: Martin.Fromm@elkb.de  

 
 

Informationen / Adressen 
 

 

Evang. - Luth. Pfarramt / Dekanat Castell 
Kirchplatz 3, 97355 Castell 
Tel.: 09325 97970 -  E-Mail: dekanat.castell@elkb.de  
Internet: www.dekanat-castell.de 
 

Bürozeiten: Mittwoch: 14 - 16 Uhr & Freitag: 9 - 13 Uhr;  
Kontaktaufnahme am besten per Mail. Wir rufen Sie schnellstmöglich zurück.  
 

Pfarrer Martin Voß, kommissarische Leitung des Dekanats Castell 
Tel.: 09325/9797-0 bzw. 09383/7190;  
E-mail: martin.voss@elkb.de  
 

Bankverbindung:  Evang.- Luth. Kirchengemeinde Castell (für Kirchgeld und 
Spenden):  IBAN: DE59 7906 9001 0001 9366 11; BIC: GENODEF1WED 

 

Gemeindehaus u. Kirche betreffend:  Auskunft im Dekanatsbüro, Tel. 09325/97970  
 

Kindergarten: Tel.: 09325/6699  
 

Diakoniestationen:  Markt Einersheim: 09326-9795820; Kitzingen: 09321-13520 

mailto:Martin.Voss@elkb.de
mailto:Martin.Fromm@elkb.de
mailto:dekanat.castell@elkb.de
http://www.dekanat-castell.de/
mailto:martin.voss@elkb.de

